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Heinsberg, 28.01.2026 
 
 
Anfrage nach § 12 GeschO zur Beantwortung im Ausschuss für Gesundheit, Soziales 
und Generationenfragen am 25.03.2026 

 
Sehr geehrter Herr Dr. Kehren, 

auf Grundlage der Beschlusslage des Kreistags zur Sicherung der medizinischen 
Versorgung im Kreis möchten wir um eine Rückmeldung zur Umsetzung und bisherigen 
Wirksamkeit der neu geschaffenen Stelle zur proaktiven Begleitung von Ärztinnen und 
Ärzten bitten. 

Der Kreistag hat die Verwaltung mit Beschluss vom 11.09.2024 u. a. damit beauftragt, 
gemeinsam mit potenziellen Partner*innen (z. B. WFG, Kassenärztliche Vereinigung, 
Ärztekammer, Hausärzteverband) eine/n zentrale Ansprechpartner*in 
(„Kümmerin/Kümmerer“) für Ärztinnen und Ärzte zu installieren. Ziel der Stelle ist die 
proaktive Unterstützung potenziell interessierter Ärzte und Ärztinnen bei Fragen der 
Niederlassung sowie bei der Arbeitsplatz- und Wohnungssuche und der Vermittlung von 
Kita- und Schulplätzen.  

Vor diesem Hintergrund bitten wir um Auskunft zu folgenden Punkten: 

 Wie und in welchem Umfang wurde die neu geschaffene Stelle seit Aufnahme 
der Tätigkeit angenommen und entspricht sie damit den ursprünglichen 
Erwartungen? 

 Über welche Kanäle (Netzwerke, Presse, medizinische Fachzeitschriften) wird 
publiziert, dass im Kreis Heinsberg jemand tätig ist, der Ärzte und Ärztinnen 
unterstützt? 
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 Welche konkreten Aufgaben und Tätigkeiten wurden bislang wahrgenommen? 

 Gibt es bereits messbare Ergebnisse oder erste Erfahrungen, beispielsweise 
hinsichtlich begleiteter Ansiedlungen, Kontakte zu Ärztinnen und Ärzten oder der 
Zusammenarbeit mit den genannten Partnern? 

 Welche Einschätzung hat die Verwaltung zur bisherigen Wirksamkeit der Stelle 
und zu einem möglichen weiteren Bedarf? 

 

Wir danken Ihnen im Voraus für die Beantwortung unserer Anfrage in der nächsten 
Ausschusssitzung. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Jutta Schwinkendorf     Dr. Sabrina Grübener     
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